
 
 

Ergebnisprotokoll der 8. Sitzung des ExpertInnenrates der Bundesregierung „Gesundheit und 

Resilienz“  

 

Datum:  10.12.2024 

Zeit:  14:00 – 15:30 Uhr 

Ort:   virtuell 

 

Mitglieder: stellv. Vorsitzende Prof. Dr. Moebus sowie die Mitglieder Prof. Dr. Bandelow, Prof. Dr. 

Baumann, Prof. Dr. Buyx, Prof. Dr. Dötsch, Prof. Dr. Drosten, Prof. Dr. Karagiannidis, Dr. Lange, Prof. 

Dr. Lechleuthner, Prof. Dr. Lieb, Prof. Dr. Poustka, Prof. Dr. Sander, Prof. Dr. Scheithauer, Prof. Dr. 

Schultz 

Ständige Gäste: Dr. Böhm, Dr. Holtherm, Dr. Nießen, Prof. Dr. Schaade, Prof. Dr. Spieß, Tiesler 

Gäste: GL 31 Baur, RL’in 312 Jaritz, UAL Rottmann (BMG) 

Geschäftsstelle: Burbeck 

 

TOP 1 – Feststellung der Tagesordnung 

TOP 2 – Protokolle vom 05.11. und 20.11.2024 

Die Protokolle werden beschlossen. 

TOP 3 – Diskussion der Stellungnahme der AG Prävention „Stigmasensible 

Kommunikation“ (Baumann) 

Prof. Baumann stellt dem Rat die Stellungnahme vor. Im Anschluss wird im Plenum darüber diskutiert. 

TOP 4 –Verschiedenes 

Die Stellungnahme „Wirksame Prävention braucht verlässliche Gesundheitsdaten“ der AG Prävention 

wird abgestimmt und einstimmig angenommen. 

Prof. Bandelow berichtet über Bearbeitungsstand und Zeitplan der von der AG Innovation und 

Teilhabe geplanten Stellungnahme zur wissenschaftsbasierten Politikberatung. 

Prof. Schaade berichtet auf Nachfrage des Bundeskanzleramtes über aktuelle Erkenntnisse zu den in 

der Demokratischen Republik Kongo auftretenden gehäuften Krankheitsfällen unklarer Genese 

(„Krankheit X“). 

Der Vorschlag der AG Health Security, ausgewählte Themen zusammenzutragen, die durch das 

vorzeitige Endes der aktiven Tätigkeit des Gremiums nicht mehr bearbeitet werden können, wird 

allgemein begrüßt. Jede AG wird zunächst für ihren Bereich Themen zusammenstellen. In der letzten 

Sitzung des Gesamtgremiums in dieser LP sollen die Vorschläge zusammengeführt werden.  


